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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 ED/FS West (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)

VfB Hallbergmoos-Goldach III : TTC Allershausen IV 
Mittwoch, 11.10.2023, 20:00 Uhr

Past macht den Sack zu

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 25:
18 in den Sätzen gewannen die Spieler vom VfB Hallbergmoos-Goldach III ihr Heimspiel in der
Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 ED/FS West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen den
TTC Allershausen IV. Rund 2 Stunden lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Norbert Past den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Tatsache, dass 5 der 10 Spiele erst im 5. Satz
entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den ausgeglichenen Spielverlauf wider.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nicht ganz mithalten konnten
Ljungström / Past, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Karius / Steinberger, obwohl sie nicht
komplett chancenlos waren. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten hingegen Pietzka / Kronner beim 11:
5, 11:9, 11:7 gegen Gorgel / Riedl. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen Zähler für das Team verpasste Fredrik
Ljungström bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Markus Gorgel. Zwar brachte
Matthias Karius Karl-Heinz Pietzka phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Karl-
Heinz Pietzka mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. So
gut wie gewonnen schien im Anschluss das Spiel von Norbert Past gegen Richard Riedl, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Richard Riedl jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch in fünf Sätzen. Mit 3:1 hatte Finn Kronner im Spiel gegen Klaus Steinberger indessen die
Nase vorn. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Fredrik Ljungström gelang es
Matthias Karius zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass
er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Das war nichts für schwache
Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz endete. Karl-Heinz Pietzka machte mit Markus Gorgel bei seinem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Es dauerte eine Weile, bis Norbert
Past den Fünf-Satz-Sieg gegen Klaus Steinberger unter Dach und Fach hatte. Bereits vor dem
letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Eine knappe Niederlage gab es wenig später für Finn
Kronner beim 11:7, 4:11, 11:7, 3:11, 8:11 gegen Richard Riedl. Damit war das letzte Match des
Tages im Kasten und der VfB Hallbergmoos-Goldach III verließ nach spannendem Spielverlauf mit
einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den VfB Hallbergmoos-Goldach III am 25.10.2023 gegen den
TTC Garching VI möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 20.10.2023 gegen den TSV Isen V einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 VfB Hallbergmoos-Goldach III

Doppel: Ljungström / Past 0:1, Pietzka / Kronner 1:0 
Einzel: F. Ljungström 1:1, K. Pietzka 2:0, N. Past 1:1, F. Kronner 1:1 

 TTC Allershausen IV
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Doppel: Karius / Steinberger 1:0, Gorgel / Riedl 0:1 
Einzel: M. Karius 0:2, M. Gorgel 1:1, K. Steinberger 0:2, R. Riedl 2:0


